
Hallo Nina und Philip,

auch nochmals vielen Dank für eure Anmerkungen. Kafkas Brücke ist ein sehr skurriles Werk, das ich mir
auch kurz angesehen habe... Dinge zu personifizieren finde ich immer eine interessante Idee. 
Danke auch für die angemerkten Passagen. Bei "aber dennoch" wäre vielleicht ein einfaches
"doch" geschmeidiger gewesen, das "nun" kann man gerne weglassen. 
Bei dem Wort "kauern" bi ich auch immer kurz gestockt - ich wollte zwar diese Haltung
beschreiben, doch klingt es wirklich etwas unpassend. Ich hätte als Alternativen "Im Sessel
verkrümeln" "einmümmeln" , "vergraben", "In seinen Sessel
einbetoniert"  - ob das was passendes dabei ist, weiß ich auch nicht. 

Die Augen-Passage ist etwas schwer zu entschlüsseln. Ich habe das so kurz beschrieben, um die Sachlage
beiläufig erwähnen zu können, ohne das Problem zu haben, das von Lilly in Bezug auf die verstorbene Frau
erwähnt wurde. 

Ich werde mal vorsichtshalber trotzdem keine neue Version erstellen, um niemanden mit all diesen
Versionen (inklusive mich) zu verwirren :lol: 

Vielen Dank und bis zum nächsten Mal euch allen, es war wirklich von jedem ein guter Tipp dabei!

Tobid

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Alter schützt vor Leben nicht
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